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ZEIT-Stellenbrief vom 2.9.2004 (4 Stellen)

ZEIT-Stellenmarkt

[redaktionelle Auswahl H-ArtHist]

1.
____________________________________________________________________
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in
Humboldt-Universitat zu Berlin, Berlin
http://www.zeit.stellenanzeigen.de/x/za.asp?id=77688&type=angebote

HUMBOLDT-UNIVERSITÄT ZU BERLIN

Helmholtz-Zentrum für Kulturtechnik, Abteilung "Das Technische Bild"
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in
befristet für max 5 Jahre - Vgr. IIa - BAT O i.d.F d. AnwTV HU

Aufgabengebiet: Wissenschaftliche Dienstleistungen m Forschung und Lehre in
der Abteilung "Das Technische Bild"; Betreuung der Arbeitsfelder Datenbank und
Veranstaltungen; Öffentlichkeitsarbeit

Anforderungen: Abgeschlossenes Hochschulstudium, Promotion (Kunstgeschichte,
Wissenschaftsgeschichte oder verwandte Disziplinen) mit Schwerpunkt im Bereich
der Visualisierungen, möglichst der wiss. Bildproduktion in der Neuzeit;
Datenbankerfahrung; Kenntnisse in Bildbearbeitung und Erfahrung in der
Öffentlichkeitsarbeit

Zur Erhöhung des Frauenanteils sind Bewerbungen qualifizierter Frauen
besonders willkommen. Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung
bevorzugt.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind innerhalb von 3 Wochen unter
Angabe der Kennkiffer AN/090/04 zu richten an:

Humboldt-Universitat zu Berlin
Helmholtz-Zentrum für Kulturtechnik, Das Technische Bild, Prof. Dr. Bredekamp
Unter den Linden 6
10099 Berlin

2.
____________________________________________________________________
Professur der BesGr. W3 (Lehrstuhl) für Kunstgeschichte
Akademie der Bildenden Künste in Nürnberg, Nürnberg

http://www.zeit.stellenanzeigen.de/x/za.asp?id=77688&type=angebote


ArtHist.net

2/4

http://www.zeit.stellenanzeigen.de/x/za.asp?id=77713&type=angebote

Akademie der bildenden Künste in Nürnberg

An der Akademie der Bildenden Künste in Nürnberg ist eine
Professur der BesGr. W3 (Lehrstuhl) für Kunstgeschichte
wiederzubesetzen.

Voraussetzung für die Berufung ist ein abgeschlossenes Hochschulstudium,
mehrjährige Qualifikation in Beruf und Praxis, Habilitation oder
habilitationsgleiche Leistungen sowie Schwerpunktkenntnisse in der Kunst des
20. Jahrhunderts und der Gegenwart. Pädagogische Eignung wird vorausgesetzt.

Die Berufung erfolgt durch das Bayerische Staatsministerium für Wissenschaft,
Forschung und Kunst. An den bayerischen Kunsthochschulen besteht auch die
Möglichkeit einer Ernennung zum Beamten auf Zeit bis zur Dauer von sechs
Jahren.

Da die Akademie eine Erhöhung des Anteils an Frauen am künstlerischen und
wissenschaftlichen Personal anstrebt, ist die Bewerbung entsprechend
qualifizierter Wissenschaftlerinnen erwünscht.

Bewerberinnen und Bewerber, die zum Zeitpunkt der Ernennung das 52. Lebensjahr
vollendet haben, können nicht mehr in ein Beamtenverhältnis berufen werden.
Sie können jedoch auf Grund eines privatrechtlichen Dienstvertrags als
Professor/-in eingestellt werden. Schwerbehinderte im Sinne des
Schwerbehindertengesetzes werden bei ansonsten gleicher Eignung bevorzugt
behandelt.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, Urkunden,
Beschreibung des beruflichen Werdegangs) sowie Nachweise über adäquate
einschlägige Lehrtätigkeiten werden bis spätestens 15.10.2004 erbeten an:

Akademie der Bildenden Künste in Nürnberg
Bingstraße 60
90480 Nürnberg

3.
____________________________________________________________________
eine/n Redakteurin/Redakteur
Schulen ans Netz e.V., Bonn
http://www.zeit.stellenanzeigen.de/x/za.asp?id=77700&type=angebote

Schulen ans Netz e.V.

Durch konkrete Online-Hilfen begleitet Schulen ans Netz e.V. den Einsatz neuer
Medien im Bildungsbereich. Professionelle Internet-Dienste und Plattformen
unterstützen Lehrerinnen und Lehrer bei ihrer täglichen Arbeit mit Computer

http://www.zeit.stellenanzeigen.de/x/za.asp?id=77713&type=angebote
http://www.zeit.stellenanzeigen.de/x/za.asp?id=77700&type=angebote
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und Internet. Mit den Online-Diensten, Vorträgen und Fachtagungen leistet
Schulen ans Netz e.V. einen zukunftsweisenden Beitrag zum
gesamtgesellschaftlichen Dialog rund um die Themen Schulen und Bildung.

Für den Bereich Lehrer-Online - Teilprojekt lo-net - suchen wir zum
nächstmöglichen Termin
eine/n Redakteurin/Redakteur
(Es handelt sich um eine Vollzeitstelle. Eine Aufteilung in zwei
Halbtagsstellen ist ggf. möglich.)

lo-net, das Lehrer-Online-Netzwerk, ist als Teilprojekt von LehrerOnline eine
virtuelle Arbeitsumgebung, die eigens für den schulischen Einsatz entwickelt
wurde und Schulen bundesweit im Internet zur Verfügung steht. Die
Arbeitsumgebung wird aufgrund der intuitiven Bedienbarkeit und des didaktisch
offenen Konzepts bundesweit intensiv genutzt.

Ihr Aufgabengebiet umfasst die redaktionelle Betreuung der Arbeitsumgebung
(inklusive Bildbearbeitung), die Koordination der plattformbezogenen
Aktivitäten und Kooperationen im Rahmen des Bereiches Lehrer-Online sowie die
konzeptionelle Mitarbeit an der Weiterentwicklung der Arbeitsumgebung. Sie
konzipieren zudem geeignete Modellaktivitäten in Zusammenarbeit mit der
Redaktion Lehrer-Online zur Plattformnutzung verschiedener Zielgruppen und
bereiten diese auf.

Sie verfügen über ein abgeschlossenes Hochschulstudium im Bereich Medien-,
Kommunikations- oder Geisteswissenschaften oder ein abgeschlossenes
Lehramtsstudium oder vergleichbare Berufserfahrung, möglichst journalistische
Erfahrungen besonders im Online-Bereich und umfassende Kenntnisse im Bereich
der neuen Medien mit dem Schwerpunkt e-Learning. Kenntnisse verschiedener
Lernplattformen sind ebenso von Vorteil wie Erfahrungen im Projektmanagement
vorzugsweise im Bildungssektor. Sie sollten darüber hinaus mit aktuellen
Entwicklungen im Hard- und Softwarebereich vertraut sein.

Sie sind engagiert, verfügen über gute Englischkenntnisse, beherrschen die
üblichen Office-Anwendungen und arbeiten gern selbstständig und strukturiert
in einem hoch motivierten Team.

Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an die Regelungen des
Bundesangestelltentarifs nach BAT III. Das Arbeitsverhältnis ist zunächst
befristet bis zum 31.12.2006. Schwerbehinderte werden bei gleicher
Qualifikation bevorzugt eingestellt.

Bewerbungen richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis zum 15.09.2004
an:

Schulen ans Netz e.V.
Personalabteilung
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Thomas-Mann-Str. 4
53111 Bonn

Homepage:
www.lo-net.de

4.
____________________________________________________________________
Professur für Interdisziplinäre Filmwirtschaft
Hochschule für Film und Fernsehen, Potsdam-Babelsberg
http://www.zeit.stellenanzeigen.de/x/za.asp?id=77708&type=angebote

Hochschule für Film und Fernsehen "Konrad Wolf"

Folgende wissenschaftlich-künstlerische
C-4/W-3 Professur ist für 5 Jahre befristet im Angestelltenverhältnis zu
besetzen:
Professur für Interdisziplinäre Filmwirtschaft
Kennziffer: 21/04, Bewerbungsfrist: 15.10.2004

Einstellungsvoraussetzungen nach §§ 38 und 40 BbgHG.

Auf schriftliche Anforderung (Fax oder E-mail) erhalten Sie die gleichen
differenzierten Informationen zu der Stelle.

Die HFF ist bemüht, den Anteil der Frauen zu erhöhen und fordert daher
qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Schwerbehinderte
werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf,
Zeugnisse, Tätigkeitsnachweise) unter Angabe der Kennziffer an:

Hochschule für Film und Fernsehen
Dezernat 3 Personalwesen
Marlene-Dietrich-Allee 11
14482 Potsdam-Babelsberg

Telefax:
0331-6201-731
E-Mail:
i_dez3@hff-potsdam.de
Homepage:
www.hff-potsdam.de

Quellennachweis:
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